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Gedächtnisverlust verordnet
2. Basketball-Bundesliga Pro A: BG Göttingen empfängt Achten MLPAcademics Heidelberg

Göttingen. Obwohl die Erinne-
rungen an das Hinspiel nicht
unterschiedlicher sein könnten,
ist die Konsequenz vor dem
Rückspiel dieselbe: Die Verant-
wortlichen beider Klubs sind
bemüht, den 108:68-Triumph
der BG Göttingen über die MLP
Academics Heidelberg aus den
Köpfen der Spieler zu bekom-
men. Welches Team die Vorga-
ben zumRückspiel in der 2. Bas-
ketball-Bundesliga Pro A besser
umgesetzt hat, wird sich am
heutigen Sonnabend um 19 Uhr
in der Göttinger Sparkassen-
Arena zeigen. BG-Trainer Jo-
hann Roijakkers und MLP-
Coach Tony Garbelotto sind zu-
dem gute Bekannte.

„Heidelberg ist ein komplett
anderes Team. Es hat sich ver-
stärkt, ist jetzt physisch präsen-
ter. Wir dürfen nicht den Fehler
begehen, zu glauben, dass wir
wie im Hinspiel im Vorbeigehen

gewinnen. Das Hinspiel muss
aus den Köpfen raus“, warnt BG-
Geschäftsführer Frank Mei-
nertshagen eindringlich.

In Heidelberg klingt die An-
sprache der Verantwortlichen
um Cheftrainer Tony Garbelot-
to ähnlich. Auf der Klub-Home-
page ist zu lesen, dass „die ver-
heerende 68:108-Hinspielnie-
derlage aus der Erinnerung zu
streichen ist. Die Vergangenheit
ist passé. Im Sport, besonders
im Teamsport, zählt das Mo-
mentum.“ Und das, so sehen es
die Heidelberger, ist nach den
beiden beeindruckenden Heim-
siegen gegen Tabellendritten
Düsseldorf (86:70) und gegen
den Drittletzten Gotha (84:61)
auf Seiten der MLP Academics.
Garbelotto ist sich sicher: „Wir
können in dieser Liga inzwi-
schen jedes Team schlagen.“

Bei den Heidelbergern macht
besonders Small Forward Devin
White mit konstant guten Leis-
tungen auf sich aufmerksam.

Der US-Amerikaner erzielte im
Hinspiel die meisten Punkte (13)
und ist auch sonst der Topspie-
ler der MLP Academics. Im
Schnitt kommt White auf 16,5
Zähler und schnappt sich zu-
dem rund sieben Rebounds.
Whites Landsmann Clint Sar-
gent sowie Mannschaftskapitän
Janis Heindel
sind die wei-
teren Leis-
tungsträger
im Dress der
Baden-Würt-
temberger,
beide punk-
ten ebenfalls
regelmäßig
zweistellig.

Um auch in Göttingen weiter
auf der Siegerstraße zu bleiben,
baut Garbelotto auf eine starke
Verteidigungsleistung der kom-
pletten Mannschaft. „Heidel-
berg versucht oft eine Pressver-
teidigung zu spielen. Mit den
neuen Akteuren funktioniert

dies anscheinend besser“, hat
Meinertshagen beobachtet. Der
Ex-Basketball-Profi betont je-
doch: „Unser Team hat sich auch
weiter entwickelt. Besonders un-
sere Defensive ist deutlich stär-
ker geworden. Das haben vor al-
lem die guten Spiele gegen Ehin-
gen/Urspringschule und Düs-
seldorf gezeigt, auch wenn es ge-
gen die Baskets am vergangenen
Wochenende leider nicht zum
Sieg gereicht hat. Unsere Chan-
cen, Heidelberg erneut zu schla-
gen, stehen gut.“

Das Duell mit Heidelberg ist
übrigens für BG-Cheftrainer
Roijakkers ein Besonderes: Mit
Garbelotto trifft er auf einen gu-
ten Bekannten. Beide arbeiteten
bei der englischen National-
mannschaft zusammen. Roijak-
kers telefoniere regelmäßig mit
Garbelotto.

Mit Blick auf die zuletzt eher
schwächeren Besucherzahlen ist
Meinertshagen optimistisch,
dass gegen Heidelberg die

2000-Zuschauer-Marke mal
wieder geknackt werden kann.
Warum zuletzt nur knapp über
1800 Besucher in die Sparkas-
sen-Arena kamen, könne er
auch nicht eindeutig beantwor-
ten. „Ehingen und Crailsheim
sind nicht die großen Namen
der Liga, und unsere Niederla-
gen gegen Vechta und Crails-
heim haben sicher auch ihren
Anteil daran. Der Vorverkauf
lief jetzt aber doch deutlich bes-
ser“, sagt Meinertshagen.

Tageblatt-abonnenten erhalten ab
sofort 20 Prozent rabatt auf Heim-
spieltickets der bG Göttingen (aus-
genommen Kategorie 1). einfach
im Internet unter goettinger-tage-
blatt.de/aboplus einmalig regis-
trieren, den entsprechenden Gut-
schein ausdrucken und beim Kauf
von Heimspieltickets in der bG-Ge-
schäftsstelle oder in den Tageblatt-
Geschäftsstellen in Göttingen und
duderstadt einlösen. die aktion gilt
bis ende der Pro-a-Saison 2012/13.

Von MarK baMbey

Keine leichte Aufgabe: BG-Cheftrainer Johan Roijakkers muss nach der 108:68-Hinspiel-Gala die Balance finden, dass sein Team selbstbewusst, aber nicht überheblich auftritt. Pförtner

„Die Anatomie
der Frau ist für

Trikotwerbung nicht
geeignet. Die Reklame

verzerrt.“
DFB

(1976 in einer Stellungnahme
zur Werbung im Frauenfußball)

In Kürze

RSV-Spiel
abgesagt

Göttingen. Das Spiel der Fuß-
ball-Oberliga zwischen dem
Tabellenachten RSV 05 und
dem Zehnten VfL Osnabrück
II fällt aus. Das teilte am gest-
rigen Freitag RSV-Manager
Jan Steiger mit: „Wie sich
heute entschieden hat, kann
nicht gespielt werden“, sagte
er. Eigentlich wollte der RSV

am Sonn-
tag um 14
Uhr im
Jahnstadi-
on in die
Punkt-
spiele des
Jahres 2013
starten.

Stattdes-
sen absol-

vieren die 05er nun ein Test-
spiel: Gegner ist am heutigen
Sonnabend um 13.15 Uhr auf
dem Kunstrasenplatz am
Jahnstadion der Landesligist
Eintracht Northeim. Dagegen
fällt das heute angesetzte
Testspiel des Göttinger Lan-
desligisten SVG in Heiligen-
stadt aus, wie Abteilungsleiter
Thorsten Tunkel mitteilte.
Die Partie soll am kommen-
den Dienstag um 19 Uhr
nachgeholt werden. Landesli-
gist FC Grone ist morgen um
15 Uhr in Bad Harzburg zu
Gast, Bezirksligist Sparta tritt
zur gleichen Zeit auf dem
Kunstrasen der BSA Greit-
weg gegen den NK Croatia
Kassel an. Der TSV Bremke/
Ischenrode trifft bereits heute
um 12 Uhr am Greitweg auf
Nörten-Hardenberg. Das für
heute angesetzte Spiel des Bo-
vender SV gegen Scharzfeld
fällt aus. war

Fußball-Oberliga

Jan Steiger

Schwere Zeiten für Burgfrauen

Göttingen. Erneut steht für die
HSG Plesse-Hardenberg in der
Handball-Oberliga ein Aus-
wärtsspiel bei einem Top-Team
auf dem Spielplan. Die Frauen
reisen am Sonntag nach Baden-
stedt. Anpfiff beim Tabellenfüh-
rer ist um 17 Uhr.

Vergangene Woche beim
Zweiten, diesen Sonntag beim
Ersten. Die HSG bekommt es
direkt hintereinander mit den
Topteams der Liga zu tun, die
dieMeisterschaft unter sich aus-
machen werden. Denn als Drit-
ter hat die HSG bereits einen
Respektabstand von acht Punk-
ten auf Wolfsburg und neun
Punkten auf Badenstedt. Das
Duell der Titelaspiranten be-
kam unlängst eine interessante
Note, als Badenstedt den derzei-
tigen Wolfsburg-Trainer Tho-
mas Löw als neuen Coach für
die kommende Saison vorstell-
te.

Ein Sieg in Badenstedt würde
die Rangfolge an der Spitze än-
dern. So weit denkt Artur Mi-
kolajczyk allerdings gar nicht,
das eigene Spiel steht im Vor-
dergrund. „Wir sind in einer
ähnlichen Situation wie vergan-
gene Woche. Vielleicht haben
wir aus dem Wolfsburg-Spiel

gelernt“, so
der HSG-
Trainer. Beim
17:25 in der
Autostadt
verlor seine
Mannschaft
frühzeitig die
Kontrolle
über das
Spiel. Das soll

in Badenstedt nicht passieren,
dafür müssen vor allem die
technischen Fehler minimiert
werden. „Ansonsten werden
wir von Badenstedt ausgekon-
tert“, befürchtet Mikolajczyk.

Aus ihrer offensiv ausgerich-
teten 3:2:1-Abwehr heraus schal-
ten die Gastgeberinnen blitz-
schnell um. Das bekam die HSG
bereits im Hinspiel (25:33) zu
spüren. Dass Badenstedt mit
577 Treffern den gefährlichsten
Angriff der Oberliga stellt, ist
nicht überraschend. In eigener
Halle trifft das junge Team im
Schnitt über 33-mal, knackte
dreimal die 40-Tore-Marke und
hat eine makellose Bilanz
(16:0).

„Das alles spricht für Baden-
stedt, für uns ist es ein Training
unter Wettkampfbedingungen“,
so Mikolajczyk. Der Trainer
hofft, dass ihm mehr Spielerin-
nen als im normalen Trainings-
betrieb, in dem Verletzungen
und Erkrankungen den Kader
auch sechs Feldspielerinnen
schrumpfen ließ, zur Verfügung
stehen: „Mit der Situation kann
ich nicht zufrieden sein.“ kri

Frauenhandball-Oberliga: Plesse-Hardenberg reist zum Ersten

BBT Göttingen
nach Düsseldorf

Göttingen. Die Göttinger U-16-
Basketballer wollen in der Rele-
gationsrunde der Jugendbasket-
ball-Bundesliga (JBBL) den
zweiten Sieg einfahren. Nach-
dem das Team des Trainerge-
spanns Marjo Heine-
mann/Jakob Papen-
brock sein Auftaktspiel
der Abstiegsrunde zu
Hause gegen die Tele-
kom Baskets Bonn mit
79:67 (51:27) gewonnen
hat, steht nun das erste
Auswärtsspiel in der
sechsKlubs starkenRe-
legationsgruppe an.
Am Sonntag gastiert das BBT
Göttingen um 11 Uhr bei den Ju-
nior Giants Düsseldorf. Der
Nachwuchs aus Nordrhein-
Westfalens Landeshauptstadt
verlor sein Auftaktspiel gegen

die Metropol Baskets Ruhr deut-
lich mit 49:72.

„Wir haben Düsseldorfs Spiel
intensiv analysiert. Es spielt gut
zusammen, bisher fehlte jedoch
oft das Wurfglück. Es ist an uns,

zu verhindern, dass
sich das am Sonntag
ändert“, warnt Heine-
mann davor, den ver-
meintlich schwachen
Gegner zu unterschät-
zen. Die Weitere Kon-
kurrenten sind neben
Bonn und Düsseldorf
der TSV Hagen, Me-
tropol Baskets Ruhr

und der UBC Münster. Um in
der kommenden Saison wieder
in der JBBL an den Start gehen
zu dürfen, muss das BBTGöttin-
gen unter die ersten vier Teams
der Gruppe kommen. bam

Nachwuchsbasketball-Bundesliga
Kevin Fuhrmann beim
Nordländerlehrgang
Göttingen. der Wasporaner
Kevin Fuhrmann wird das letzte
Februarwochenende in der
Sportschule Malente in
Schleswig-Holstein verbringen.
Zusammen mit elf weiteren
Teilnehmern der Jahrgänge
2000/2001 männlich und 2001
weiblich vertritt er die nieder-
sächsischen Farben beim
Lehrgang des bundesstütz-
punkts nord. die weiteren
Teilnehmer reisen aus bremen,
Hamburg und Schleswig-Hol-
stein nach Malente an. der
Lehrgang dient als Vorberei-
tung auf die anstehenden
schwimmerischen Mehrkämp-
fe. Für die insgesamt 40
nachwuchsschwimmer stehen
neben zwei Wassereinheiten
pro Tag vielseitige Trainingsein-
heiten an Land auf dem
Programm. acs
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